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Am 03.07.04 war es wieder soweit. Die 
Fußballjugendabteilung veranstaltete ihre 
traditionellen Jugendturniere für die G- bis 
D-Junioren -  Neuheit im Jahr 2004.
Das ganze Turnier fand im Sand statt. 
Dazu wurden zwei Beachvolleyballfelder zu 
einem Fußballfeld umgestaltet (Danke, liebe 
Volleyballer !).
Am Freitag beim Aufbauen der Zelte war die 
Stimmung schon ein wenig betrübt, sagte doch 
der Wetterbericht ein feuchtes Wochenende 
voraus.
Trotz aller schlechten Voraussagen wurde alles 
minutiös geplant. Reinhold Harlos stellte uns für 
das ganze Wochenende einen großen LKW zur 
Verfügung, von dem aus die Turnierleitung die 
Spiele koordinierte (Danke Reinhold, bei dem 
Wetter war der LKW Gold wert.).

Am Samstagmorgen starteten die F-Junioren 
als Erste. Acht Mannschaften liefen auf  dem 
ungewohnten Untergrund auf. Manch ein Spieler 
hatte zunächst große Augen gemacht, als es hieß, 
dass nur barfuß oder auf  Socken gespielt werden 
darf. Beim Spielen selbst hatten die Kinder aber 
sofort ihren Spaß.
Nachdem der Grodener SV in der Vorrunde 
hinter Tuspo Surheide noch zweiter war, 
drehten die Cuxhavener den Spieß am Ende 
um und gewannen den Wanderpokal vor den 
Surheidern.

Vor, während und nach dem Turnier wurde 
natürlich für das leibliche Wohl gesorgt. Schon 
morgens konnte ausgiebig gefrühstückt werden. 
Tanja Neubert und ihr Team hatten an alles 
gedacht. Frische Brötchen, frischer Kaffee und 
viele kleine Köstlichkeiten wurden angeboten. 
Mittags wurde Frisches vom Grill zubereitet, 
wobei Ralf  Vomberg und Klaus Fischer das 

Zepter führten.
Unterstützt wurden die beiden von Axel 
Feldhus und Natalie Flieger.
Diese Unterstützung war auch notwendig, denn 
ab Samstagmittag enterten die Bambinis den 
Platz. Die G-Junioren bringen bekanntlich die 
meisten Eltern mit.
In einer Doppelrunde spielte die „Pampersliga“ 
den Sieger aus, der am Ende ganz klar 
TV Lehe 1 hieß. Die Leher gewannen vor 
OSC 2 und OSC 1.

Unser Jugendleiter Ayhan hatte sich zu diesem 
Turnier etwas Besonderes ausgedacht: Er ehrte 
sowohl die kleinste Spielerin als auch den 
kleinsten Spieler des Turniers. Der Kleinste war 
D e n n i s  B o n e s h t a (OSC 1) mit genau 
100cm Körpergröße, die Kleinste war S a r a h  
M e y e r (OSC 2) mit 101 cm.
Die beiden waren überrascht, freuten sich aber 
sehr über die Auszeichnung.
Die Schiedsrichterinnen Tanja und Aylin hatten 
keine Probleme mit den Würmern.
Das gesamte Turnier litt unter den teilweise 
starken Regenschauern, die den Aktiven aber in 
keiner Weise den Mut nahmen.

Abends wurden die Senioren aktiv. Vier 
Mannschaften spielten eine Doppelrunde. 
Der Sieger hieß wie im Vorjahr „Sub-Rosa“.
Auch hier störten heftige Regenfälle die 
Aktiven.  Dennoch stand der Spaß ganz klar im 
Vordergrund.
Dank zu sagen galt es der Turnierleitung, die in 
den Händen von Julian und Benny  lag, während 
Barny als Schiedsrichter aktiv war. Anschließend 
fand die Siegerehrung im Rahmen einer kleinen 
Tombola im Vereinsheim statt, wo der Abend 
einen angemessenen Abschluss fand.

Sonntagmorgen waren alle wieder an Deck 
und nachdem unser Haustechniker Julian alles 
verkabelt hatte, konnte es losgehen.
Das Frühstückszelt war auch schon längst 
aktiv. Nun betraten die E-Junioren den Platz. 
Tolle Geste: Da eine Mannschaft nicht erschienen 
war, stellte sich unser Seniorenspieler „Max“ 
Werner als Coach einer Mixed-Mannschaft 
zur Verfügung. Die Mixed-Mannschaft wurde 
aus Spielern diverser Mannschaften gebildet, 
die statt zuzusehen nun selbst auf  Torejagd 
gehen konnten. Danke Max, für diese spontane 
Aktion.
Unsere Truppe um „Semmy“ Kocan konnte in 
dieser Doppelrunde endlich mal wieder vorne 
mitmischen. Bis zum Schluss gab es ein Kopf-
an-Kopf- Rennen zwischen FTG 1 und dem 
SC Sparta. Beide Mannschaften waren am Ende 
punktgleich. Der SC Sparta hatte aber einen 
Treffer mehr erzielt und siegte vor FTG 1 und 
FTG 2.
Sonntagnachmittag waren beim Turnier der 
D-Junioren sechs Teams am Start.
Hier wurde in einer Einfachrunde die Spielzeit 
auf  12 Minuten verlängert, so dass die Aktiven 
am Ende ganz schön kaputt waren. Es regnete 
auch an diesem Tag teilweise Bindfäden vom 
Himmel. Wegen eines einsetzenden Gewitters 
gab es sogar eine minutenlange Unterbrechung, 
was aber die spannenden Spiele im Sand nicht 
beeinfl usste.
Genau wie bei den E-Junioren fi el die 
Entscheidung erst im letzten Spiel.
Nachdem Ayhans Jungs sich super geschlagen 
hatten, fehlte zum Sieg am Ende ein Tor. Dieses 
eine Tor mehr schoss Vorjahressieger OT  
Bremen und nahm den Wanderpokal bereits 
zum zweiten Mal mit nach Bremen.

Die Schiedsrichter am Sonntag waren Dennis 
Holz und Florian Gappisch, die froh waren, 
als sie die durchnässten Klamotten ausziehen 
konnten.

Erwähnenswert war noch folgendes. 
Ausgezeichnet wurden jeweils auch die fairsten 
Eltern, die ihre Kinder am meisten unterstützt 
hatten. Dies waren bei den F- und G-Junioren 

die Eltern von TV Lehe. Die Eltern der Mixed-
Mannschaft bei den E-Junioren sowie von OT 
Bremen (D-Junioren) konnten sich ebenfalls 
über ein nettes Präsent freuen.

An beiden Tagen lief  eine von Yasemin und 
Ayhan gut organisierte Tombola, die regen 
Zuspruch fand. Dank sagen möchten wir den 
vielen Helfern, die in diesem Bericht nicht 
erwähnt wurden, die aber trotzdem mit angefasst 
haben.
Als ein Beispiel sei hier unsere Stadionsprecherin 
Svenja Genuttis erwähnt, die an beiden Tagen 
ihren Part souverän absolvierte.

Als Dankeschön werden wir mit den Helfern 
wieder einen kleinen Grillabend veranstalten, 
um uns für die vielen Stunden ehrenamtlicher 
Hilfe zu bedanken.

Frank Adebahr
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Fußballljugu endaabtb eiilul ng vvererananstalltete ihre
traditionellen Jugendturniere e e füfür r didie e G-G  bis 
D-Junioren -  Neuheit im Jahahr 2000404..
Das ganze Turnier fandd im m Saandnd s statatttt. . 
Dazu wurden zwei Beachvoolllleyeybaballllfefeldl erer zzu u
einem Fußballfeld umgeg staltet (Dankek , liliebe e
Volleyballer !).
Am Freitag beim Aufbauen der Zelte warar die 
Stimmung schon ein wenig betrübt, sagte doch 
der Wetterbericht ein feuchtes Wochenende
voraus.
Trotz aller schlecchthtenen V oraussagen wurde alles 
minutiös geplant. RReinnhhoh ld Harlos stellte uns für
das ganze Wochhenennenenendeded  eeini en großen LKW zur
Verfügung, vonon d dem aus d ie Turnierleitung die
Sppiele koordininierrte (D(Dannkee R eie nhholo d,d, b beiei d demem 
WeWetttterr w warar dderer L LKWKW GGolldd wewertrt.).)..

Am Samamstttagmomoorrrgen sstatartrtetetenen d dieie F F J-Jununiooren n
alals s ErErstste.e. A Achcht t Mannschahaaftf en lieiefeen auuf  f  dedem m
unungegewowohnhnteten n UnUntetet rgrggrrurundnd a aufuf.  MaManch eiein n SpSpieieleer 
hahatttte e zuunänächchstst g großße AAuggene  ggememachtht, , alals ess h hieieß,ß,  
dadassss n nurur b ararfufußß ododer aaufuf  SSocckeken gegespspieeltlt w wererdeden n 
dadarfrf. BeBeimim S Spipielelenen sselelbsbst t hahattttenen d dieie K Kinindeder r ababerer 
sosofofortrt i ihrhrenen S Spapaß.ß.
NaNachchdedeem mm deder r GrGrododenenerer S SV V inin d dere  VVororrurundnde e 
hihintnterer T Tususpopo S Sururheheidide e nonochch z zweweititerer w warar, ,
drdrehehtetenn didie e CuCuxhxhavavenenerer d denen SSpipießeß a am m EnEndede 
umum uundnd g gewewanannenen deden n WaWandndere popokakal l vovor r deden n
SuSurhrheieidedern.

VoVor,r, w wähähreendnd u ndnd nnacachh dedem m TuTurnrnieier r wuwurdrdee 
nanatütürlrlich h füfür r dadas s leleiblilichche e WoWohlhl ggesesororgtgt. ScSchohon n 
momorgrgenens s kokonnnntete aaususgigiebebigig g gefefrürühshstütückckt t wewerdrdenen.
TaTanjnja a NeNeububerert t unund d ihihr r TeTeamam h hatattetenn anan a alllleses 
gegedadachcht.t. F Fririscschehe BBrörötctchehen,n, f fririscscheher r KaKaffffeeee u undnd 
vivielelee klkleieinene K Kösös ltlici hkhkeieiteten n wuwurdrdenen a angngebebototenen.
MiMittttagagss wuwurdrde e FrFrisischcheses vvomom G Gririllll z zububerereie teet,t, 
wowobebei i RaRalflf  V Vomombebergrg u undnd KKlaausus F Fisischcherer ddasas 
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Unterstützt wurden diee bbeiden von Axel
FFeldhus und d Naatalie Flieger.
DiDiese Unterstützung war auch notwendig, denn
abab SSamstagaggmimimittttttagagag ee entntntererertetetennn dididieee BaBaBambmbmbinininisisis dd denenen
PPlatz. Die GG-J-Jununioioreren n brbriningegen n bebekakannnntltlicich h didiee 
mem isten Eltteernrnn m mitit.
Inn einere  Dooopppepelrlrunundede ssspipielelte ddieie „„PaPampmperrslsligiga“a“  
den Siegerrr a aus, , dedeer amam E Endn e gaganzn  kklalar r 
TV Lehe 11 hhießß. . DDiee ee LeLeheherr gegewawannnnnen vvoror
OSC 2 undd OSOSC 1.

Unser Jugegegendndndleleeititerr AAyhyhanaan hatte s sici h h zuzu d diesesem m 
Turnieierr etetwawawas s BeBesosondndeereses a aausgeegedadaachht:t: E EEr ehehrtrte e
sowwowohlhlhl dd dieie k kklelel ininsste e SpSppieieleleririn allls s s auauchch ddenen 
klleieinsteteten n SpSpieieleleer r dedes s TuTurnnnieiersrs. Der KlKlKleieinsnstet  wwarar
D D e e n nn nn i i s s  BB oo nn ee s h h ttt a a  ( (OSO C C 1)1)1) m mmitit g genenauau 
101000c0ccmmm KöKörprpperergrößöße, ddieie K KKleeiinstste wawar S S a r a h hh
M e e yy y e r (OOSCSCSC 2) ) mit 10101 1 cmcmm.
DiDie e bebeididen wwara enen üübeberrrraaschchc t,t, f freuteenen s sicich h ababerer  
sesehrh  üüübeberr r didiiee AuAuszszeieichchnunuungngng..
Die ScSchihiededdsrs icichthtererininnenenn TaTannja unund d AyAylilin n haatttenen
kekeine PrProboblelememe m mitit ddenen WWürü memernrn..
DaDas s gegesasamtmte e TuTurnrnieier r lilitttt u untnterr d denn t teieilwlweieisese
ststararkeken Reegegensn chchauauerern,n, ddieie d denen A Aktktivivenen a abeber r inin
kekeininerer Weieisese d denen MMutut n nahahmemen.n.

AbAbenendsds w wururdedenn didie Seeniniororenen a aktktiviv. . ViVierr
MaMannnscschahaftenen s spipielelteten n eieinene D Dopoppepelrlrunundede. . 
DeDer r Siegegerer h hieieß ß wiwie im VVororjajahrh  „„SuSub-b-RoRosasa“.“
AuAuchch h hieier ststörö teten heheftftigige e Regegennfälllele d dieie
AkAktiveen.n.  DeDennnnoco h h sts annd d deder r SpSpaßaß g gananzz klklarar iimm 
VoVordrdere grgrunund.d.
DaDanknk z zu u sasagegen n gagaltlt e es s deder r TuTurnrnieierlleieitutungng, , didie e inin
deden HäHändndenen v voon J Jululiaian unnd d BeBennnny  llagag, wäwährhrennd d
BaBarnrny y alals s ScSchihiededsrs icichthtere  aaktktiviv w warar. AnAnscschlhlieießeßendnd
fafandnd d dieie S Sieiegegererehrhrunung g imim R Rahahmem n n eineer r klkleieinenen n 
ToTombmbololaa imim V Verereieinsnsheheimim s statatttt, wowo dderer AAbebendnd  
eieinenen n anangegememessssenenenen AAbsbschchlulussss f fanand.d.

SoSonntagmgmorgegen n wareren n alle wieiededer anan D Dece k 
unndd nachchdem ununseser Hausteechniker Juliian aalllless
verkkabelt hatte, kkono nte es losgehen.
Das Frühstückskszelt war auch schoh n längstst 
aktiv. Nun betraten die E-Juniororen ddenn PPlalatztz. .
Tolle Geste: Da eine Mannschaft nichht errscschihienenenn
war, stet llte sich unser SeSeninioro enenspiei leer r „Maxa “
WeWernr ere  aals Coachh einer M Mixxede -Manannsnschaft 
zur Verfügung.g. Die Mixed-MManannschafft t wuw rde
auaus Spielern ddivivere ser Mannschaften gebbilildedet,t,
diie statt zuuzusehen nun selbst auff  TTorejejagagd d
gehen konnnteten.n  D anke MMax, für r didiesese e spponontatanene
AkAkAktititionon.
UnUnseserere T Truruppppe e umum „„SeSemmmmy“y“ K Kococanan k kononntnte e inin
didieseserer DDopoppepelrlrunundede eendndlilichch mmalal wwieiedederr vovornrne 
mimitmtmisischchenen. . BiBis s zuzumm ScSchlhlususs s gagab b eses eeinin KKopopf-f-
anan-K-Kopopf-f- R Renennenen n zwzwisischchenen F FTGTG 1 1 u undndn  ddemem
SC Spap rta. Beiide MManannschaften wareren n amam EEndnde 
pup nktggleeich. Der SC C SpSparrta hatatte a abeber r eieinenen n
Treffef r mehrh  erzieelt uund sieiegtg e vovor FTFTG G 1 1 unund d
FTG G 2.
Soonntat gnachmhmittaagg g waw rereen bebeimm Turu niierr d derer
D-Junin orren ssecchhss T TTeaeaamsmsm  am m StStarartt.
Hiier wwurrdde i in n eiieinenener r EiEinfnffacachrhrh unundded  ddieie S Spipielelzeitit 
auauf  f  1212 M Mininututtenenen v vererlälängnggert, so daassss diee AAAktktktivivenen
amam E Endnde e gaganznz s sscchchön kkkapapaputt wareen.n  EEEs s reregngnetete e 
auauuchchch a ann n didiesemm T Tagagg t teieilwlweise Bindfdfädädenen v vomomm
HiHHimmmm lel. WWeWegeg n eieinenees s s eieinsn etzendndenen GGewewititteteerrsrs 
gagab b eses sogogogarar e einine mminutetet nnlangeeg  UU Untnntererbrbrecechuhunggn ,
wawas s ababeerer die spannnnnenene dedeen n Spiele i imm m SaSandnd nnichtht 
bebeeieinflnfl uusstee..
GeGenanauu wiw ee beb i i dedenn E-E-E JuJuninin oororenn fi fi e el l didie e 
EnEntstschcheieiduduungng e e rsr t t imi  lettztenn SS pipip elelel.
NaNachchdedem m AyAAyhahansns JJ unungsgs s sicich h susupepeper r gegescschlhlagagenenn
hahattttenen, fefehlhltete z zumum S Sieieg g amam E Endnde e eiein n ToTor.r. DDieiesesses
eieinene T Toror m mehehr r scschohossss V Vororjajahrhresessisiegegerer O OOT
BrBrememenen u undnd n nahahmm dedenn WaWandndererpopokakal l beberereitititss 
zuzum m zwzweieiteten MaMal l mimit t nanachch B Brerememen.n.

DiDie ScSchihiededsrsricicchthterer a amm SoSonnnntatag g waarerenn DeD nnniss
HoHolzlz undnd F Floloririana  GGapappipiscsch,h, d dieie f froroh h wawaren,n, 
alals sisie didie e dudurcrchnhnäsässtenen KKlalamomottttenen a aususziz ehehenen 
kokonnnnteten.n.

ErErwäwähnhnenenswswerert t wawar r nochch f folo geg ndndese .
AuAusgsgeze eieichchnenet t wuwurdrdenen jjeweweieilsls a aucuch h didie e fafairirststenen
ElElteternrn, , didiee ihihrere K Kinindederr amam m meieiststenen u unterrststütütztzt 
hahattttenen.. DiDieses wwararenen b beiei d denen F F-- unund d G-G-JuJuniniororenen 

did e e Elteernrn v vonon TV Lehe. Die Eltern dder Mixed-
MaM nnscschahaftft bbeie  den EE-J-Junioorer n soowiwie e von OT 
Bremen (D-JuJuniniororenen) ) koonnnnteten n sis ch ebenfalls 
übüberer ein nnettes PrPräsäsenent t frfreue en.

AnAn b beieideden n Tagen lief  eini e voon n YaYasesemin und 
AyAyhahan n gugut t ororgganinisisiere te Tommboolala, die regen 
ZuZuspspruruchh ffanand.d. DDanank sageg n mömöchchten wir den 
vielen Helfernn, , didie e inin d dieiesem m Bericht nicht 
errwäw hnh t wurden, didie e ababerr tror tzdeem m mit angefassst 
hah beb nn.
AlAls s eie n BeBeisi pipielel s seiei hier unseserer  Staadidionsprecherin 
Svenjaja G Genututtis erwäwähnhnt,t, d dieie a ann beeidididenenn T agen 
ihihrerenn PaPartt s sououveverärän n ababsosolvlvieiertrte.e.

AlAlls s DaDanknkesese chchönön w wererdeden n wiwir r mmitt ddeden n HHeH lfern n
wiwiedederer e eininenn k kleleininenen G Gririllllababenenddd vveveraransnsstataaltltltenn, , 
umm uunsns ffürür d diee v vviieieleenn StStunundeden n ehehrrerenanammtmtlilichcher 
Hilfe e zuzu b bededanankkeken.

Frraank Addebebahahhrr

04 waw r es wwieiededer sosoweit. Die Zepter führten.
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